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Was ist Erntedank? 

Während des Wunders der Speisung der 5000 Men-
schen durch Jesus Christus fragt er die Jünger, was 
sie dabei hätten, weil er sie nicht mit leerem Magen 
nach Hause schicken möchte. 
 
Die Jünger zeigten ihm zwei Fische und fünf Brote – 
mehr war da nicht. 
Jesus sagt nicht: ''Das ist zu wenig'' 
Er sagt: ''Gebt mir, was ihr habt und vertraut.'' 
 
Was ist Erntedank? 
Nicht ein Fest für volle Vorratskammern und perfek-
te Gärten. 
Sondern ein Fest für das, was da ist – und für den, 
der es segnet. 
  
Unsere „zwei Fische“ – das könnten unsere zwei 
Hände, Ohren, Augen sein. 
Ein Blick, der Not erkennt. 
Ein Ohr, das zuhört. 
Eine Hand, die hilft. 
  
Unsere „fünf Brote“ – das sind vielleicht unsere Ge-
duld, unsere Zeit, unser Mut. 
Oder das, was nach einem langen Tag noch davon 
übrig ist. 
  
Aber wenn wir es geben – kann Großes daraus wer-
den. 
Nicht perfekt. Aber echt. 
Nicht glänzend. Aber genug. 
  
Denn der Hunger der Menschen geht oft tiefer als 
der Magen. 
 
Jesus sagt: 
„Gebt ihr ihnen zu essen.“ 
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Und meint damit auch: 
Gebt Zeit. Gebt Nähe. Gebt Wertschätzung. Teilt, was euch ausmacht. 
  
Manchmal ist ein gutes Wort mehr wert als ein Braten. 
Ein ehrliches Kompliment sättigt besser als die beste Torte. 
Ein mitfühlender Blick stillt mehr Hunger als jedes Buffet. 
  
Gerade zu Erntedank ist das ei-
ne Einladung: 
Nicht nur danken für das, was 
wir haben – 
sondern auch teilen, was wir 
geben können. 
  
Denn Erntedank ist kein 
Schlussstrich unter den Segen, 
den wir empfangen haben. 
 
Erntedank ist ein Anfang. 
Ein Anfang zum Weitergeben. 
 
Jesus hat damals nicht gesagt: 
„Setzt euch – ich mach das 
schon.“ 
 
Er hat gesagt: „Gebt ihr ihnen zu essen.“ 
 
So spricht Gott uns heute noch an: 
  
„Mach, was du kannst – mit dem, was du hast – da, wo du bist.  
Und ich mache den Rest.“ 

Pfr. Kishore Kumar Reddy Basani 
 
 
 
 
 
 
 

 



4  

 

 
Wir gestalten, wir entschei-

den und wir machen mit 

 
Die Vertreter der Kirchengemeinden 
unserer Seelsorgeeinheit und die Pas-
toralräte der muttersprachlichen Ge-
meinden sind gewählt. Die Kirchen-
gemeinderäte und Pastoralräte haben 
sich konstituiert und ihre Ausschüsse 
besetzt.  
 
Auch der Gesamtkirchengemeinderat 
(GKGR), der Zusammenschluss aller 
vier Kirchengemeinden, hat sich un-
ter der Leitung unseres Administra-
tors Pfarrer Markus Ziegler konstitu-
iert. Mitglieder dieses Gremiums 
sind: 
 
Binz, Ralf (Christus König)                                                                               
Blessing, Jörg (St. Maria)                                                                                      
Krafft, Martin (St. Joseph)                                                                             
Klaß, Daniela (St. Maria)                                                                               
Specht, Georg (St. Joseph)                                                                       
Lipowsky-Müller, Andrea (St. Jo-
seph)                                                               
Offner, Martin (Dreifaltigkeit)                                                                                 
Dr.Trunk, Bernhard (Dreifaltigkeit)                                                                            
Zahn, Andrea (Christus König)  
 
Gewählte Vorsitzende sind Andrea 
Lipowsky-Müller und Martin Offner 
im Team.   
 
Dieses Gremium ist für Finanzen, 
Gebäude und Personal und gemeinsa-
me Projekte innerhalb der Gesamt-

kirchengemeinde Sindelfingen zu-
ständig. Es wird aber auch die Zu-
sammenarbeit und die Kommunikati-
on innerhalb der Gesamtkirchenge-
meinde Sindelfingen diskutiert, die ja 
deckungsgleich mit der Seelsorgeein-
heit 10 Sindelfingen ist.  
 
Unsere Katholische Kirche in Sindel-
fingen ist also weiterhin voll hand-
lungsfähig und präsent in der Stadt-
gesellschaft. 
  
Das verdanken wir den KGR-
Kandidat:innen, die sich zur Wahl 
gestellt und damit ihre Bereitschaft 
bekundet haben, Verantwortung für 
unsere Gemeinden zu übernehmen. 
 
Diese Entwicklung freut mich beson-
ders, denn, obwohl unsere Gemein-
den in der gesamten Amtsperiode von 
2020 bis 2025 keinen leitenden Pfar-
rer hatten, haben die Kirchengemein-
deräte und auch viele Gemeindemit-
glieder nicht resigniert, sondern sich 
für die Lebendigkeit  unserer Ge-
meinden engagiert und engagieren 
sich weiterhin. 
 
Als Vakanzbegleiter freue ich mich 
sehr über die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit  der Mitglieder unseres 
Pastoralteams mit den gewählten 
Vertreter:innen unserer Kirchenge-
meinden. Dies ermutigt uns, die Her-
ausforderungen bei den anstehenden 
Projekten für eine „Kirche der Zu-
kunft“ anzugehen. 
 
 
 
 

Aktuelles aus der  

SE 
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Diözesanrat beschließt  

Prozess „Kirche der Zukunft“ 

Ein zentrales Projekt des Gesamtpro-
zesses ist die „Seelsorge in neuen 
Strukturen“. In einem Bericht aus der 
letzten Sitzung des Diözesanrates 
heißt es dazu:         
 
„In der Seelsorge schlägt das Herz 
der Kirche. Durch Seelsorge möchte 
die Kirche den Menschen in unter-
schiedlichen Situationen nahe sein. 
Das ist unser Auftrag und dem wol-
len wir nachkommen. Neue pastorale 
Strukturen und Raumschaften sollen 
dabei helfen, diese Nähe zu gewähr-
leisten und erlebbar zu machen und 
dabei die Vielfalt der Lebenswirklich-
keiten von Menschen gerecht zu wer-
den. Die Kirche der Zukunft braucht 
ein neues Selbstverständnis aller Ge-
tauften, ein gutes Miteinander von 
Gemeinde und anderen kirchlichen 
Orten, die auch unterschiedliche For-
men der Zugehörigkeit ermögli-
chen...“ 
 
In unserer Seelsorgeeinheit Sindelfin-
gen hat der „Zukunftsausschuss“,dem 
Vertreter:innen aller Gemeinden an-
gehören, erste Überlegungen zur pas-
toralen Entwicklung formuliert.  
 

Gerhard Rauscher                                                                                          
Vakanzbegleiter      

 
 
 
 
 
 
 
 

Letzte Hilfe  

Wann haben Sie Ihren letzten Erste 
Hilfe Kurs absolviert. So manch ei-
ne*r hat sich bestimmt oft vorgenom-
men, nochmals eine Auffrischung zu 
machen. Immerhin haben sich ja 
über die Jahre auch die Leitlinien 
mehrfach geändert, wie z.B. der 
Rhythmus bei der Brustmassage… 
Also, frischen Sie Ihre Kenntnisse 
auf! 
 
Genauso ans Herz legen möchte ich 
Ihnen aber auch den Letzte Hilfe 
Kurs. „Was soll das denn sein?“ fra-
gen Sie sich? 
 
Ein Letze Hilfe Kurs hat eine dop-
pelte Zielsetzung:  
 
Einerseits werden die Teilnehmer 
unterstützt, sich auf das eigene Le-
bensende vorzubereiten wie z.B. 
durch die Themen Patientenverfü-
gung, Vorsorge, Auswahl von Pflege-
heimen, Wünsche dazu, wie und von 
wem ich begleitet werden möchte….  
 
Andererseits bedeutet letzte Hilfe, in 
der letzten Lebensphase Beistand zu 
leisten. Viele Menschen trauen sich 
das kaum zu, sie haben keine Erfah-
rung, dafür aber Angst, etwas falsch 
zu machen. Und ja, Sie können etwas 
falsch machen, nämlich den Kontakt 
zu Schwerstkranken und Sterbenden 
meiden. Das Fatale daran: der soziale 
Tod tritt vor dem biologischen Tod 
ein.   
 
So will der Kurs Letzte Hilfe uns 
ebenfalls Grundwissen in der Sterbe-
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begleitung vermitteln. So können wir 
– auch wenn wir irgendwann sehr 
plötzlich vor der Situation stehen 
Partner, Eltern, Angehörige oder 
Freunde fantasievoll begleiten. Der 
Kurs will Orientierungen und auch 
Tipps für einfache Handreichungen 
in der Sterbebegleitung geben und 
uns so die Angst davor nehmen.  
 
Cicely Saunders, die Begründerin der 
Hospizbewegung in Europa, sagte: 
„Es geht nicht darum dem Leben 
mehr Tage zu geben, sondern den 
Tagen mehr Leben.“ Und wer kann 
das besser als die eigenen Angehöri-
gen und Freunde? 
 
Diese Letzte Hilfe zu geben ist in je-
dem Setting erwünscht. Zuhause, in 
der Pflegeeinrichtung, im Kranken-
haus oder im Hospiz. So wird das o.g. 

Zitat von Ci-
cely Saun-
ders eben-
falls von Pat-
rick Schlecht, 
dem Leiter 
neuen Hospi-
zes in Böb-
lingen gerne 
genutzt.  
 

Er schreibt. „Es berührt mich jedes 
Mal aufs Neue, da es genau unser 
Zielbild im Hospiz beschreibt.“  
 
Wahrscheinlich haben Sie gehört, 
dass im Juli das „Hospiz in der Mitte“ 
am Busbahnhof Böblingen eröffnet 
hat. Der Namen des Hospizes, das 
vom Hospizverein Böblingen Sindel-
fingen gebaut wurde, drückt aus, dass 

Sterben in die Mitte des Lebens ge-
hört und nicht ausgegrenzt werden 
sollte. Sicher wird es im Hospiz in der 
Mitte genauso sein, wie ich es aus 
dem Hospiz Stuttgart kenne. Da wird 
geweint und gelacht, gefeiert, genos-
sen, geträumt... Und es wird Abschied 
genommen.  
 
Ziel der Hospize ist es, den Sterben-
den ein möglichst selbstbestimmtes, 
würdiges Leben bis zum Schluss zu 
ermöglichen, ohne viele quälende 
Symptome. Die größte Ressource sind 
dabei Angehörige und Freunde ohne 
Berührungsängste. 
 
Am Samstag, dem 15. November 
wird es von 14.30 Uhr bis 18 Uhr 
im katholischen Gemeindehaus 
in Dagersheim (Keplerstr. 6) ein 
Letzte Hilfe Kurs stattfinden. 
 
Frau Lehmann vom Hospiz-Dienst in 
Weil der Stadt wird mit einer Kollegin 
kommen und uns durch die verschie-
denen Themen führen. 
 
Sie sehen, es ist ein reichhaltiger und 
tiefgehender Kurs. Eine Kaffee-Pause 
ermöglicht Auftanken und Begeg-
nung. Es wird ein kleiner Beitrag er-
hoben. Die Teilnehmer:innenzahl ist 
begrenzt. Anmeldung an: 
ststephanus.darmsheim@drs.de  
 

Veronika Bald  
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Wallfahrt nach Weggental und 
auf die Liebfrauenhöhe 
 
Eine Gruppe von vierzig Teilnehmern 
war am 10. Mai einen Tag unterwegs 
auf einer Wallfahrt zur Wallfahrtskir-
che Weggental am Rand von Rotten-
burg, organisiert von der Rosen-
kranzgruppe der Kirchengemeinde 
St. Joseph.  
 
In der wunderschönen Kirche wurde 
eine Messe gefeiert und eine ge-
schmückte Kerze unserer Kirchenge-
meinde St. Joseph aufgestellt.  
 
Zweite Station an diesem Tag war die 
Liebfrauenhöhe.  
Mit einer Maiandacht in der Kirche 
und einem gemütlichen Teil mit Kaf-
fee und Kuchen bei den Marien-
schwestern ließ die Wallfahrtsgruppe 
den Tag ausklingen. 
 
 
 

KGR-Sitzung mit Jugend und 
AnsprechBarMobil 
 
Zu seiner letzten Sitzung vor der 
Sommerpause lädt der Kirchenge-
meinderat traditionell die Jugendlei-
ter der Gemeinde ein.  
Bevor es zum gemütlichen Teil mit 
Pizza und Getränken überging, stellte 
Dr. Ute Reuter von der keb 
(katholischen Erwachsenenbildung) 
den Kirchengemeinderäten und vor 
allem den Jugendlichen das An-
sprechBarMobil und die daraus wei-
terentwickelten Möglichkeiten vor: 
die AnspielBar und AnsprechBar im 
Dialog.  
 
Letzteres ein Projekt zur Demokratie-
förderung, das Menschen im öffentli-
chen Raum ins Gespräch bringt zu 
der Frage: Was bewegt dich? –  Lass 
uns darüber reden. 
 
 
Ökumenisches Gemeindezent-
rum Hinterweil 
 
12. Juli –  Sommerfest im Hinterweil 
– so stand es im Veranstaltungska-
lender und die Einwohner vom Stadt-

 

Aktuelles aus     
St. Joseph mit 

St. Paulus u. St. Franziskus 
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teil - Jung und Alt feierten vor und im 
ökumenischen Gemeindezentrum ein 
fröhliches Fest.  
Mittendrin war auch das Ansprech-
BarMobil mit einem Bastelangebot. 
Unter der Anleitung von Cornelia 
Radi und Johanna Dwojak hatten 

nicht nur die Kinder großen Spaß da-
bei, Tiermasken auszumalen und Fi-
sche mit Seidenpapier zu basteln. 
Patrozinium St. Franziskus 
 
Herzliche Einladung zum Patrozini-
um in der St. Franziskuskirche am 
Sonntag, 5. Oktober 2025 um 11.00 
Uhr zu einem feierlichen Gottesdienst 
mit Kirchenchor. Im Anschluss wird 
ein Gemeindefest mit Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen gefeiert. Der Ab-

schluss bildet die Rosenkranzandacht 
um 14.00 Uhr in der St. Franziskus-
kirche. 
Barmherzigkeitsabend 
 
Die Gemeinde St. Joseph lädt am 
Samstag, 29. November 2025 - nach 
der Eucharistiefeier - um 19:00 Uhr 
zu einem Abend der Barmherzigkeit 
ein. Es gibt die Möglichkeit zur eu-
charistischen Anbetung vor dem aus-
gesetzten Allerheiligsten, zur Beichte 

bei verschiedenen Priestern oder ei-
ner persönlichen Segnung.  
Herzliche Einladung 
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Regelmäßige Gottesdienste 

St. Joseph 

Sonntags    
  09.30 Uhr  Eucharistiefeier 
  11.15 Uhr Eucharistiefeier in   
        port. Sprache 
1. Dienstag  im Monat  
  08.30 Uhr Eucharistiefeier    
        mit  anschl. Frühstück 
Freitags   
  18.00 Uhr Eucharistiefeier  
        mit Anbetung  
 
St. Franziskus 

Samstags 
  18.00 Uhr Eucharistiefeier 
im Wechsel mit 
Sonntags 
  11.00 Uhr  Eucharistiefeier  
Mittwochs     
  08.30 Uhr  Eucharistiefeier mit  
        Anbetung   
 

St. Paulus 

Samstags 
  18.00  Uhr  Eucharistiefeier 
im Wechsel mit 
Sonntags 
  11.00  Uhr  Eucharistiefeier   
 
Änderungen, Familiengottesdienste, 
Kindergottesdienste und Lobpreis 
und Andachten können Sie der Ho-
mepage   
 
www.kirchenfenster-online.de   
 
bzw. dem ausliegenden 
„Kirchenfenster“ entnehmen  
 

Besondere Gottesdienste 

 

Samstag, 27.09.2025 

Sonntag, 28.09.2025 

      Erntedankgottesdienste  
      in allen drei Kirchen 
 
Sonntag, 05.10.2025 

11.00 Uhr St. Franziskus 
      Patrozinium mit Kirchen-
      chor, anschl. Mittagessen, 
      Abschluss 
14.00 Uhr Rosenkranzandacht 
 
Samstag, 11.10.2025 

19.00 Uhr St. Joseph 
      Fatima-Lichterprozession 
      der port. Gemeinde 
 
Sonntag, 12.10.202 

11.00 Uhr St. Franziskus 
      Abschluss Kinderbibeltag 
      
Samstag, 18.10.2025 

18.00Uhr St. Fransziskus 
      Auftaktgottesdienst Fir- 
      mung, anschl. Infoabend 
 

       
Samstag, 02.11.2025 

08.30 Uhr St. Joseph 
      Allerseelengottesdienst  
      mit Kirchenchor für die  
      Verstorbenen des vergan-
      genen Jahres, 
       anschl. Beisammensein  
      im Gemeindehaus 
      Aschenbestreuung 
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„Das war ein wunderbares 

Fronleichnamsfest –sehr 

würdig und feierlich“ 

schrieb Brigitte Schumacher auf Whats-
App. Ähnlich äußerten sich weitere 
Mitfeiernde des diesjährigen Fron-
leichnamsfestes. Es begann wie im 
vergangenen Jahr am ersten Stations-
altar vor dem Rathaus. Bei schönstem 
Wetter begrüßte Pfarrer Grace die 
Mitfeiernden und stimmte sie auf die 
Prozession ein. Sie führte wieder 
durch die Seemühlestraße zum zwei-
ten Stationsaltar, der von der italieni-
schen Gemeinde gestaltet wurde. 
 
Im miteinander Beten und Singen in 
verschiedenen Sprachen und unter 
Begleitung der Stadtkapelle, wurde 
die Prozession zu einem spirituellen 
Erlebnis. Bei aller Andacht war eine 
gelöste Stimmung zu spüren; wir hat-
ten Zeit zum Schweigen, aber auch 
für kurze Gespräche zwischendurch. 
Mit fiel auf, dass der Prozessionszug 
immer länger wurde. Beim dritten 
Stationsaltar vor der Stadthalle, der 
von der kroatischen Gemeinde gestal-
tet war, haben mehr als 400 Personen 
mitgefeiert. 
 
Für die besondere Festlichkeit sorg-
ten wieder die Ministrantinnen und 
Ministranten der deutsch- und mut-
tersprachlichen Gemeinden und die 

 

Aktuelles aus     

Dreifaltigkeit 

 

Sonntag, 09.11.2025 

16.30 Uhr St. Paulus 
      Martinsspiel,  
      Laternenumzug  
      und Martinsmarkt 
 
Donnerstag, 20.11.2025 

14.00 Uhr St. Franziskus 
      Krankensalbungs-    
      gottesdienst 
 
Sonntag, 23.11.2025 

11.00 Uhr St. Franziskus 
      Jugendgottesdienst 
 
Samstag, 29.11.2025 

18.00 Uhr St. Joseph 
      Eucharistiefeier 
      anschl.  
      Barmherzigkeitsabend  
      mit Beichtgelegenheit und 
      Segnungen 
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mit Blumen und Kerzen geschmück-
ten Altäre. Es war einfach schön, 
durch die grüne Natur dem von vier 
Männern getragenen „Himmel“ zu 
folgen, unter dem der Priester die 
Monstranz mit der Hostie – als Zei-
chen der Gegenwart Christi – trug. So 
wurde unsere Prozession zu einem 
Symbol für die Gegenwart Christi in 
der Welt und zum Bekenntnis für un-
sere Nachfolge Christi. Den vierten 
Stationsaltar direkt vor der Kirche 
Dreifaltigkeit hatte die portugiesische 
Gemeinde gestaltet. Beim Heraufzug 
der Prozession zur Kirche ergaben 
sich besonders schöne Fotomotive:  
 
An der Spitze trugen Ministranten 
das Kreuz mit den Fahnen, dann kam 
der „Himmel“ über dem Priester mit 
Monstranz; dann folgte die Stadtka-
pelle, hinter der die Gemeinde den 
Berg herauf strömte.  
 

Christus teilt –  
Himmel schmecken  

 
Liturgischer Höhepunkt des Fron-
leichnamsfestes war die Eucharistie, 
die Pfarrer Grace zusammen mit 
Pfarrer Basani, Pfarrer Adelino, Pater 
Ivan und Pfarrer Matand feierte.  
 
Die Predigt hielt diesmal Pfarrer Ba-
sani, der ausgehend von der 
„Wunder- baren Brotvermeh-
rung“ ( Lk 9, 11-17) das Motto unserer 
Fronleichnamsfeier  „Christus teilt – 
Himmel schmecken“ auslegte.  
 
Pfarrer Basani griff Erfahrungen aus 
unserem Alltagsleben auf und ermun-
terte die Gemeinde, im Auftrag Jesu 

das wahre Brot des Lebens den Men-
schen auszuteilen. Musikalischer und 
emotionaler Höhepunkt des Gottes-
dienstes war das Schlusslied „Großer 
Gott wir loben dich“ mit grandioser 
Begleitung durch Orgel und Trompe-
ten. Das Motto der Fronleichnams-
feier wurde wieder von Helene Zeit-
ner künstlerisch umgesetzt und von 
einer Frauengruppe sehr schön ges-
taltet. Dieser farbenprächtige Blu-
menteppich fand großen Beifall ! 
 
Oberbürgermeister dankt den 
Sindelfinger Katholiken  
 
Am Ende des Gottesdienstes durfte 
ich wieder Oberbürgermeister Dr. 
Vöhringer um sein Grußwort bitten. 
Er bedankte sich bei den vielen Mit-
wirkenden, die zum Gelingen des 
Fronleichnamsfestes beigetragen ha-
ben und hob dabei die Stadtkapelle 
unter Leitung von Timo Kächele her-
vor. Dr. Vöhringer dankte auch den 
katholischen Kirchengemeinden für 
ihre konstruktive Mitwirkung in der 
Stadtgesellschaft.  
 
In meiner Dankesrede habe ich Dr. 
Vöhringer für die gute Zusammenar-
beit zwischen Stadtverwaltung und 
unserer Gesamtkirchengemeinde ge-
dankt und ihm für die Zeit nach sei-
nem Ausscheiden aus dem Amt des 
Oberbürgermeisters alles Gute und 
Gottes Segen gewünscht. 
 
Bei der Vielzahl der ehrenamtlich 
Mitwirkenden konnten nur wenige 
namentlich genannt werden. Ein be-
sonderes Lob sprach ich Ewald Kien-
höfer aus, der mit  Umsicht und gro-
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ßem Engagement das Fronleichnams-
fest plante und koordinierte.        
 
Ich möchte an dieser Stelle aber auch 
den vielen Männern und Frauen 
herzlich danken, die z.B. in der Küche 
und bei der Essensausgabe halfen 
oder als Ordner die Prozession beglei-
teten.  
 
Nach dem Segen und Schlusslied wa-
ren alle Anwesenden zum gemeinsa-
men Essen („Himmel schmecken“) 
eingeladen. 

Gerhard Rauscher  
Vakanzbegleiter 

Anmerkung:                                                 
Ergebnis der Kollekte –für das 
„Martinslädle“- beträgt: 1.110.- Euro. 
Herzlichen Dank!    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine in Dreifaltigkeit 

Maiandacht 
In unserer Gemeinde findet in Drei-
faltigkeit jeweils dienstags um 17.30 
Uhr eine Maiandacht statt.  
 
Jugendchor 
Mittwochs um 18.00 Uhr im Gemein-
dehaus Dreifaltigkeit.  
Alle Kinder, die Freude am Singen 
haben, sind herzlich eingeladen. 
 
Probe Bruckner-Chor 
Jeweils mittwochs um 19.30 Uhr.  
Alle, die Freude am Singen haben, 
sind herzlich eingeladen. 
 
Erntedank 
Am Sonntag, 05.10.2025 wird um 
11.00 Uhr in Dreifaltigkeit Eucharistie 
zu Erntedank gefeiert.  
Anschließend herzliche Einladung 
zum Gemeindefest im Gemeindehaus 
Dreifaltigkeit  
 
Zum Hl. Hubertus 
Sonntag, 19.10.2025 um 11.00 Uhr in 
Dreifaltigkeit Eucharistiefeier mit 
Hubertusmesse.  
Musikalische Begleitung durch die 
Jagdhornbläser.  
Anschließend herzliche Einladung 
zum Gemeindefest im Gemeindehaus 
Dreifaltigkeit. 
 
Kirchengemeinderatsitzungen 
Dienstag, 23.09.2025 um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus Dreifaltigkeit. 
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Regelmäßige Gottesdienste 

Hl. Dreifaltigkeit 

Eucharistiefeier 

Dienstags  18.00 Uhr 
Freitags   09.00 Uhr  mit an-   
       schließender Anbetung 
Sonntags  11.00 Uhr 
       Eucharistiefeier 
Dienstags  17.30 Uhr   
       Hl. Dreifaltigkeit 
       Maiandacht 
Dienstags  17.30. Uhr 
       Hl. Dreifaltigkeit 
       07.10., 14.10., 21.10.   
       28.10.  
       Rosenkranzandacht 
        
Auferstehung Christi 

Mittwochs  18.00 Uhr 
 

Kroatische Gemeinde in DF 

Sonntags   13.15 Uhr 
 

 

Samstag, 01.11.2025 

11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier  
      mit Musik. Begleitung des 
      Bruckner-Chores 
14.00 Uhr Burghaldenfriedhof 
      Andacht mit Musik und  
      Gräbersegnung 
 
Samstag, 15.11.2025 

18.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Ökum. Martinsritt im Hof 
      der Martinskirche,    
      Abmarsch an der  
      Dreifaltigkeitskirche 
 
Sonntag, 23.11.2025 

11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier 
      mit Familiengottesdienst 
 
 

 

 
 

 
 

 

Besondere Gottesdienste 

Sonntag, 28.09.2025 

11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Wort-Gottes-Feier 
 
Sonntag, 05.10.2025 

11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier  
      zu Erntedank, 
      anschl. Gemeindeessen  
 
Sonntag, 19.10.2025 

11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit 
      Eucharistiefeier  
      mit Hubertusmesse,    
      anschl. Gemeindeessen 
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Sauberes Trinkwasser im 

Kongo 

Viele Jahre engagierten sich die Mit-
glieder der Kirchengemeinde St. Ma-
ria mit viel Herzblut und Kreativität 
für verschiedene Projekte in Angola. 
Mit zahlreichen Aktionen wurde 
Spenden gesammelt – eine beeindru-
ckende Gemeinschaftsleistung! 
 
Nachdem Restbestände der gesam-
melten Mittel einige Zeit in den Rück-
lagen ruhten, hat der Kirchenge-
meinderat beschlossen, das Geld 
einem neuen, förderwürdigen Projekt 
auf dem afrikanischen Kontinent 
zukommen zu lassen.  
 
Auf Vorschlag von 
Pfarrer Grace, 
der aus dem Kongo 
stammt, wurde ein 
Projekt in seiner 
Heimatdiözese 
ausgewählt, das 
dringend Unter-
stützung benötigte. 
 
 
Das Projekt zur Verbesserung 
der Wasserversorgung in Kibina 
konnte erfolgreich umgesetzt 
werden – und hat das Leben vieler 
Menschen nachhaltig verändert. 
 
 
 

� Projektüberblick 
 
Ziel des Projekts war es, den nach-
haltigen Zugang zu sauberem 
und sicherem Trinkwasser für 
die Bewohnerinnen und Bewohner 
Kibinas zu ermöglichen.  
 
Dazu wurden: 
> neue Wasser-
 leitungen ver-
 legt 
 ein zusätzlicher 
 Brunnen  
 gebohrt 
> ein Wasserturm  
 errichtet 
> moderne 
 Pumpanlagen installiert 
> sowie die Bevölkerung in  
 Wartung  und nachhaltiger 
 Nutzung der  Anlagen geschult 
> Diese Maßnahmen tragen wesent
 lich zur Verbesserung der Le-
 bensqualität und zur Förderung 
 der Gesundheit bei. 
 
Projektergebnisse auf einen 
Blick 
• Über 700 Haushalte haben jetzt 
 direkten Zugang zu sauberem 
 Trink wasser 
• Die Zahl wasserbedingter Krank - 
 hei ten ist bereits deutlich zurück
 gegangen 
• Die Gemeinde ist geschult und 
 kann  die Versorgung eigenstän-
 dig und  nachhaltig sichern 
 
 
„Mit großer Freude dürfen wir mit-
teilen, dass das Projekt zur Verbesse-
rung der Wasserversorgung in der 

 

Aktuelles aus  

St. Maria 
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Gemeinde Kibina (Kongo) erfolg-
reich abgeschlossen wurde. Die ka-
tholische Kirchengemeinde St. Maria 
hat durch ihre großzügige finanzielle 
Unterstützung wesentlich zum Gelin-
gen beigetragen – dafür sagen wir 
von Herzen Danke!“  
 
Dankschreiben der Kirchengemeinde 
 
 
St. Maria digital 
 
✨ Gemeinde lebt vom Miteinander – 
auch digital!  
 
Damit Sie immer gut informiert sind 
und sich aktiv einbringen können, 
haben wir eine WhatsApp-Com-
munity für unsere Kirchengemeinde 
eingerichtet. 
 
In unserer Community erhalten Sie: 
 
- Aktuelle Infos & Ankündigungen 
 (z. B.Gottesdienste, Feste,  
 Aktionen) 
 
- Austausch in Themengruppen 
 (z. B. Ehrenamt, Familien, Jugend) 
 
- Fragen & Anliegen zu allem, was St. 
 Maria betrifft 
 
- Jetzt beitreten: 
 
h t t p s : / / c h a t . w h a t s a p p . c o m /
BmCGVX758YD7iw7eOJdKE1  
 
oder 
 
QR-Code scannen! 

 
  
So funktioniert’s: 
 
1 Zuerst der Ankündigungsgruppe 
beitreten – dort gibt’s alle wichtigen 
Infos. 
2 Danach können Sie frei wählen, 
welchen Austauschgruppen Sie bei-
treten möchten. 
3 In der Gruppe „Anliegen rund um 
St. Maria“ können Sie Fragen oder 
Wünsche direkt teilen. 
 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!  
-Bei Fragen helfen wir gerne weiter – 
auch persönlich im Pfarrbüro. 
 
St. Maria Sindelfingen 
#digitalverbunden 
#gemeinsamglauben 
 
Krippenspiel an Heilig Abend 
 
Mia und Emily werden auch dieses 
Jahr beim Krippenspiel wieder Regie 
führen und freuen sich auf neue und 
alte Gesichter, die die Weihnachtsge-
schichte mit Leben und Freude füllen.  
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Die voraussichtlichen Probentermine 
sind an den Adventsamstagen um 
10.00 Uhr, Generalprobe am 23. 12. 
um 16.00 Uhr.  
Infos: 
Emily: 0177 6470 326 
Mia: 0176 6685 0630 
Jochen Bald: 0175 1636 693 
 

Sternsinger 
 
Auch zum Sternsingen von Haus zu 
Haus Angang Januar 2026 laufen 
bereits die ersten Vorbereitungen. 
Wir freuen uns auf euch.  
Ihr könnt eine Menge Spaß miteinan-
der haben, den Weihnachtssegen 
bringen und für tolle Projekte für 
Kinder in der einen Welt Geld sam-
meln. Und für euch springen mit Si-
cherheit auch einige Süßigkeiten ab. 

 
  
Jeden Freitag von 17 bis 18 Uhr tref-
fen sich, wie gewohnt, die Kinder (6 
bis 14 Jahre) zu einer spannenden 
und fröhlichen Stunde voller Spiele, 
Bastelaktionen und gemeinsamer 
Freude. Unser Ziel ist es, den Kindern 
eine schöne Zeit zu bereiten und sie 
in ihrer Entwicklung zu unterstützen 
– natürlich mit viel Spaß und einem 
herzlichen Miteinander. 

 
Um unsere Gemeinschaft noch sicht-
barer zu machen laden wir alle Kin-
der und Interessierten herzlich ein, 
bei unseren Treffen dabei zu sein. 
Zusammen wollen wir als Gemeinde 
zeigen, wie lebendig und einladend 
unsere Gemeinschaft ist.  
 
Wir Jugendleiter*innen treffen uns 
jeden Mittwoch ab 19 Uhr um auf 
vergangene Aktionen zurückzubli-
cken und gemeinsame Zeit zu 
verbringen. Gemeinsames Kochen 
oder auch gemeinsame Ausflüge, wie 
einen Zirkusbesuch oder Billard spie-
len zu gehen wird hier angeboten.  
 
Wie jedes Jahr, wollen wir auch unse-
re begehrte Tradition die Apfelaktion 
am 13.09. wieder stattfinden lassen. 
Hier ernten wir gemeinsam unsere 
Äpfel und verarbeiten diese in Apfel-
taschen, Apfelkuchen, usw 
 
Für den 02.11. planen wir einen Kos-
tümwettbewerb und am 14. Dezem-
ber werden wir in der Vollversamm-
lung die nächste PL wählen und an 
die neue Jahresplanung gehen. 
 
Wir freuen uns auf viele fröhliche 
Stunden mit den Kindern und auf 
gemeinsame Erlebnisse! 
Euer KjG St.Maria Team 

Verfasst von: Lea Scheid   
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Termine zum Vormerken 

KGR Sitzung 
18.09. um 18:00 Uhr 
 
Gemeindekegeln jeweils ab 
18:00 Uhr: 
 

10. Oktober 
07. November 
05. Dezember 
 

Regelmäßige Gottesdienste 
 
Eucharistiefeier 

St. Maria 

Donnerstags 09.00 Uhr 
Samstags, 17.30 Uhr  
 
       

Italienische Gemeinde  

in St. Maria 

Eucharistiefeier 

Sonntags   11.00 Uhr   St. Maria 
Di und Do  18.00 Uhr  It. Kapelle 
 
 
 

Besondere Gottesdienste 

Familiengottesdienste 
 

Samstags, 18.10.,  22.11. 
jeweils 
17.30  Uhr St. Maria 
 
Totengedenkgottesdienste 
 

am 1. Samstag im Monat 
jeweils  
17.30 Uhr St. Maria 
     
Samstag, 27.09.2025 

17.30 Uhr St. Maria 
      Wort-Gottes-Feier 
 

Samstag, 01.11.2025 

Allerheiligen 

16.00 Uhr Burghaldenfriedhof 
      Ital. Gottesdienst mit   
      anschl. Gräbersegnung 
 

Sonntag, 02.11.2025 

Allerseelen 

09.30 Uhr St. Maria 
      Eucharistiefeier  
      mit Gedenken aller Ver- 
      storbenen der Gemeinden
      Hl. Dreifaltigkeit und  
      St. Maria 
 

Freitag, 14.11.2025 

17.00 Uhr St. Maria 
      Martinsfeier am Kirch - 
      platz, Laternenumzug   
      zum Berliner Platz,    
      anschl. Martinsfest auf  
      dem Berliner Platz 
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Aktuelles aus       

Dagersheim und                    

Darmsheim 

 
 
 
 
 
 
KGR 
 

Der neue KGR ist verpflichtet! 
Gewählte Vorsitzende ist Andrea 
Zahn,  Stellvertreter sind Ralf Binz, 
Bernhard Leitermann und Anke Mo-
roff. 

Der neue KGR in Dagersheim/
Darmsheim ist ein tolles Team aus 
Erfahrenen und Neuen, Älteren und 
Jüngeren, Damen und Herren – lei-
der aber „Darmsheim-lastig“.  
 
Ausstellungen in unseren  
Kirchen  

Im Rahmen unserer Ausstellungsrei-
he „ St. Stephanus – Offen für Kunst“ 
waren im Frühjahr Quilt-Arbeiten  zu 
bestaunen. 

Pünktlich zum Gemeindefest und 
Ferienstart wurden Bilder zum The-
ma „Sommer im Süden“ in unserer 
Kirche aufgehängt. Auch wer nicht in 
den Süden reisen konnte oder wollte, 
konnte sich dahin träumen.  
 
Unser herzlicher Dank gilt wie immer 
den Künstlerinnen, die uns ihre Wer-
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ke anvertrauen, mit denen wir unsere 
Kirche schmücken.  
 
Und vielen Dank an Familie Lange-
Wohlschlager, die den Kontakt zu den 
Kreativen herstellt und mit ihnen zu-
sammen die Gestaltung in der Kirche 
umsetzt. 
  
Weitere Ausstellungen sind ange-
dacht, damit unsere Kirche ein einla-
dender, sich immer wieder verän-
dernder Ort bleibt. Gerne melden bei 
Ideen oder Lust am Mithelfen. 
 
Und auch in Dagersheim wurde ge-
schmückt. Im Rahmen der 950 Jahr 
Feier von Dagersheim haben Edel-
traud Berner und Conny Radi mit viel 
Liebe Bilder aus der Geschichte der 
Christkönigskirche ausgewählt und 
diese auf den Stellwänden in der 
Christkönigskirche angebracht.  
Die Kirche war auch einer der Stops 
beim ökumenischen Spaziergang zu 
den Dagersheimer Glaubensorten im 
Rahmen der Feierlichkeiten. 
 
Glaubenstankstelle 
 
Alle ein bis zwei Monate auftanken 

und neue Impulse für den Glauben 
bekommen. Diese Reihe gibt es wei-
terhin in unserer Gemeinde.  
 
Im Juli ging es z. B. um die Heiligkeit 
im Alltag – die Verbindung zwischen 
Gott und der Welt.   
Die Theologiestudentin Laura Stum-
bilich, die im letzten Jahr ihr Prakti-
kum in unserer Gemeinde absolviert 
hat, leitete den Abend. Wir erhielten 
einen Einblick in die Sicht des Befrei-
ungstheologen Leonardo Boff auf die 
Sakramente.  
 
Weitere Infos dann immer auf der 
Homepage. Nächste Termine sind: 
18.09.2025 Darmsheim,  
16.10.2025 Dagersheim,  
13.11.2025 Darmsheim. 
 
Ministranten 
 



2 0  

 

Gleich vier neue Ministranten konn-
ten im Juli aufgenommen werden.  
 
Für unsere kleine Gemeinde eine tolle 
Zahl. Herzlichen Dank allen „Minis“ 
und deren Betreuern und den Neuen 
viel Freude bei ihrer wichtigen Aufga-
be in unsrer Gemeinde..  
 
F a m i l i e n - N a c h t w a n d e r u n g 
„Licht in der Dunkelheit“ 
 
Zum Auftakt der Ferien ein besonde-
res Highlight, um Licht, Stille, Natur 
und Gottes Nähe im Wald zu entde-
cken.  
Der Abend begann bei noch hellem 
Licht – und führte dann  Schritt für 
Schritt hinein in die Dämmerung und 
schließlich in die Dunkelheit. 
 
Unterwegs wurde an vier Stationen 
innegehalten: Dort ging es um das 
Sehen mit dem Herzen, das Vertrau-
en, das Miteinander, das Staunen 
über den Himmel. Jede Station lud 
Kinder und Eltern dazu ein, gemein-
sam etwas zu erleben: Hand in Hand 
zu gehen, still zu werden, zu schauen, 
zu singen. Fledermäuse, flogen über 
die Köpfe hinweg und die Geräusche 
des Waldes waren zu hören, vom Ra-
scheln im Gebüsch bis zu fernen Vo-
gelrufen. Für die Kinder ein aufregen-
des und faszinierendes Erlebnis.  
 
Den Abschluss bildete ein gemütli-
ches Beisammensein auf dem Kirch-
hof mit Lagerfeuer und gegrillten 
Marshmallows. 
 
So klang ein Abend aus, der gezeigt 
hat: Auch in der Dunkelheit ist Licht. 

Und wir sind auf unseren Wegen 
nicht allein.  

Conny Radi 
 
Projektchörle/Singen 
 
Unser Projektchörle soll Fortsetzung 
finden, aber es braucht  Sängerinnen 
und Sänger.  
 
Bei Interesse gerne melden bzw. zum 
Familien-Sing-Wochenende am 13. 
und 14. September kommen.  
 
Gottesdienste/Andachten in un-
serem Aibachgrund / 
weitere Highlights 
 
Besonders schön ist es, in unserem 
Aibachgrund gemeinsam zu feiern 
und zu beten. Leider musste in die-
sem Jahr der Fronleichnamsgottes-
dienst ausfallen und der Familiengot-
tesdienst zum Schuljahresende fand – 
aus Witterungsgründen – in unserer 
Kirche statt. Das Thema „Oase- Auf-
tanken mit Jesus“ bot einen Moment 
des Innehaltens vor der Sommerpau-
se.  
 
Aber das anschließende Gemeinde-
fest vor den Sommerferien  konnte 
im Freien auf dem Kirchplatz statt-
finden.  
 

Für besondere 
Höhepunkte sorg-
ten zwei Tanz-
gruppen:  
 
Dance 4 Kids un-
ter der Leitung 
von Jenny Ralle  
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Gegen 15 Uhr kam der Regen zurück 
– fast wie ein stilles Zeichen, dass 
dieser schöne Tag nun ausklingen 
durfte. Was bleibt, ist die Freude über 
Gemeinschaft, Begegnung und ein 
gelungenes Fest.  

Conny Radi 
 
Daneben finden  auch andere Forma-
te wie das ökumenische Friedensge-
bet oder der meditative Spaziergang 
am Tag der Schöpfung, immer großen 
Anklang.  
 
In diesem Jahr gab es im Juli auch 
wieder ein Fest für ehrenamtlich 
in der Gemeinde Engagierte. Wir 
hatten einen schönen Abend mit le-
ckerem Essen, netten Gesprächen 
und interessantem Austausch.  
 
Das Motto „Wenn jeder gibt, was er 
kann“ gilt und soll mit Leben gefüllt 
werden. Unsere Gemeinde lebt vom 
Mitmachen und wir freuen uns über 
Ihr Mittun, je nach Ihren Talenten 
und Ihrer zeitlichen Verfügbarkeit.  
 
 
Und was kommt im Herbst? 
 

Wir freuen uns auf Einschulungs- 
und Schulanfangsgottesdienste, auf 
einen Erntedankgottesdienst am 12. 
Oktober mit vielen Kita-Kindern von 
der Kita Innerer Bühl, und auf unse-
ren Afrikatag. 
 
Im Rahmen unserer Aktivitäten 
„Faire Gemeinde“ findet am  
11. Oktober um 15 Uhr im Ge-
meindehaus Darmsheim  
ein Teeseminar statt mit Ursula Bühl 

und die Kükengarde von Blau Weiß 
Sindelfingen begeisterten mit viel 
Freude und Schwung. 

Auch für die Kinder war einiges gebo-
ten. Eine Spielstraße mit verschiede-

nen Stationen und Bastelaktionen lud 
zum Mitmachen ein. 
 

Für Musikfreunde spielte Benjamin 
Williams ein feines Orgelstück in der 
Kirche – ein ruhiger Kontrast zum 
bunten Treiben. 
 

Kulinarisch war 
ebenfalls einiges 
geboten: Gegrill-
tes mit Kartoffel-
salat zum Mittag, 
später Kaffee und 
eine große Aus-
wahl an selbstge-
backenem Ku-
chen. 
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vom Teeladen Siebenpunkt in Holz-
gerlingen. 
 

Wir verkosten verschiedene Teesor-
ten und erfahren Wissenswertes über 
Tee-Anbau, Ernte, fairen Handel und 
Zubereitungsweise. 
 

Anmeldung (Pfarramt Darmsheim) 
ist nötig, Teilnehmer:innenzahl be-
grenzt. 
 

Im Gottesdienst am 9.11. um 9.30 
Uhr in Dagersheim  werden wir an 
die Reichspogromnacht erinnern, ein 
Gesangsensemble singt jiddische Lie-
der. 
 
Wir werden wieder in beiden Orten 
St. Martin feiern, den Volkstrauertag 
am 16.11. wieder ökumenisch auf dem 
Friedhof.  Und natürlich unser Patro-
zinium am 23. November.  
 
Genaueres immer wieder auf unserer 
Homepage, in Darmsheim informiert 
auch das Mitteilungsblatt.  Das Mosa-
ik, das ja einiges an Vorlauf benötigt 
im Redaktionsteam, kann natürlich 
nicht immer ganz aktuell sein.  
 
Und wenn Sie direkt informiert wer-
den wollen; unser Pfarrbüro ver-
schickt auch Newsletter mit den Neu-
igkeiten. Bei Interesse einfach mel-
den. 

  
Elisabeth Schaettgen und Christiane 
Breuer– für die Nachrichten aus Da-

gersheim/Darmsheim 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Regelmäßige Gottesdienste 

St. Stephanus/Christus König 

Donnerstags  18.00 Uhr 
Sonntags    09.30 Uhr 

Besondere Gottesdienste 

Sonntag, 12.10.2025 

10.30 Uhr St. Stephanus 
      Gottesdienst  
      zu Erntedank 
 
Sonntag, 26.10.2025 

10.30 Uhr St. Stephanus 
      Wort-Gottesdienst mit  
      der Afrikagruppe 
 
Samstag, 01.11.2025 

14.00 Uhr Friedhof Dagersheim 
      Gedenkstunde 
15.15 Uhr  Friedhof Darmsheim 
      Gedenkstunde 
 
Sonntag, 09.11.2025 

09.30  Uhr St. Stephanus 
      Eucharistiefeier 
      Erinnern an die      
      Reichsprogromnacht 
 
Dienstag, 11.11.2025 

18.00 Uhr Marktplatz Dagersheim 
      und St. Stephanus 
      Martinsfeier 
 
Sonntag, 23.11.2025 

09.30 Uhr Christus König 
      Eucharistiefeier 
      Patrozinium 
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Pfr. Markus Ziegler (Administrator für Vakanz) 
 erreichbar über die Pfarrbüros  
 
 

Pfr. Grace Divin Ngoma 
0173 4054380E-Mail: GraceDivi.Ngoma@drs.de 
 

 

 

Pfr. Kishore Basani 
0176 32545918E-Mail: Kishore.Basani@drs.de 
 

 
 
 

Christiane Breuer (Pfarrbeauftragte) 
07031 676556 bzw. 673075E-Mail: christiane.breuer@drs.de 
 

Cornelia Radi (Pastorale Mitarbeiterin) 
 0176 65621036  E-Mail: cornelia.radi@drs.de 
 

Helga Jakubowski (Ehrenamtskoordinatorin) 
 0151 26100422 E-Mail: ehrenamtskoordination.sindelfingen@drs.de 
 

Walter Wedl (Klinikseelsorger) 
  98-11233  E-Mail:  walter.wedl@drs.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Katholisches Pfarramt Dreifaltigkeit 

Jessica Frazzetta-Ribillotta, Bleichmühlestraße 11,  
71065 Sindelfingen 
 07031 814840 Fax 07031 870919 

E-Mail: dreifaltigkeit.sifi@drs.de 
Homepage: www.dreifaltigkeit-sindelfingen.de 
Öffnungszeiten  
Di.-Fr.     9.30 Uhr - 11.30 Uhr 
Do.       16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
 

Hausmeister  Dreifaltigkeit                    
Marco Ribillotta  0151 18943495 

Katholisches Pfarramt St. Maria 

Valentina Mestrovic, Goldbergstraße 26, 71065 Sindelfingen 
 07031 4698101 Fax 07031 4698102 

E-Mail: stmaria.sifi@drs.de 
Homepage: www.st.maria-goldberg.de 
Öffnungszeiten  
Di.  9.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Do.  9.00 Uhr - 11.00 Uhr, 16.00 Uhr -  18.00 Uhr 
 
Hausmeister 

Jochen Bald  07031  41059-13 

Katholisches Pfarramt Christus König 

Liga Supe, Haigerlocher Straße 1, 71069 Sindelfingen 
 07031 673075  Fax 07031 673019 

E-Mail: ststephanus.darmsheim@drs.de 
Homepage: http://www.kirche-dd.drs.de 
Öffnungszeiten  
Di. und Do.  10.00 Uhr - 12.00 Uhr  
Do.      15.30 Uhr  - 17.30 Uhr 

Hausmeister*innen 

St. Stephanus        Josef Scheuermann  0151 25363005 
Christus König     Helena Hylinski  07031 673670 

Katholisches Pfarramt St. Joseph 

Dunja Müller, Barbara Semmler, Liebenzeller Straße 44, 71067 Sindelfingen 
  07031 7344910 Fax 07031 7344920 

E-Mail: stjoseph.sindelfingen@drs.de 
Homepage: http://www.kirchenfenster-online.de 
Öffnungszeiten  
Mo. bis Fr.  9.00 Uhr - 11.30 Uhr 
Fr.       16.00 Uhr - 18.00 Uhr  

Hausmeister 

Marco Ribillotta  0151 18943495 
 


